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3 Lew Timofejew am Tisch
der Delegation. Rechts von
ihm der dänische
Nobelpreisträger für Physik Prof.
Ben Motelson und der dänische

Völkerrechtler Prof.
Erik Siesby.

4 Beim Präsidenten des
Rates für religiöse
Angelegenheiten der UdSSR,
Konstantin Chartschew.

1 Die Verhandlungspause bei der Kommission

von Prof. Burlazki wird von den zahlreichen

Anwesenden — etwa 80 Zuhörer «von
der Strasse» und 40 Journalisten aus Ost und
West — zu bilateralen Gesprächen genützt.

2 Alt Bundesrat R. Friedrich gibt ein Votum
ab. Neben ihm der ehemalige dänische
Justizminister Espersen.
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5 Der besonders tragische Fall einer Frau,
deren Mann seit langen Jahren in Polen lebt
und mit dem sie sich nicht vereinen darf. Sie
darf nicht arbeiten, erhält keine Rente, ist
mittellos und auf Barmherzigkeit angewiesen.

6 Prof. Mejman, einst berühmter Mathematiker,

der vor über 20 Jahren nach Israel
auswandern wollte, darum seine Stelle verlor,
aber als angeblicher Träger von
Staatsgeheimnissen bislang die Ausreiseerlaubnis
nicht erhielt. Vor drei Jahren durfte seine
schwerkranke Frau zur Behandlung nach
New York und verstarb dort vier Wochen später,

ohne ihren Mann wiedergesehen zu
haben. Am 24. Januar 1988 wurde ihm die
Erlaubnis zur Ausreise nach Israel gewährt.

7 Zu Gast beim Vorsitzenden vom Presseklub

Glasnost waren etliche Leiter von
Studiengruppen, so hier in der Mitte Dr. phil. II

Sergej Kowaljow, der schon dem ersten, von
Prof. Sacharow 1970 gegründeten
Menschenrechtskomitee angehört hatte, und
links von ihm Viktor Fulman, der Fragen der
Emigration bearbeitet.

8 Larissa Bogoras, Witwe des kürzlich im
Gulag verstorbenen Anatoli Martschenko,
eine langjährige und mutige Kämpferin für die
Menschenrechte.

9 Jelena Bonner,
die Frau von Andrej Sacharow.
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